
ANFRAGE

der Fraktion PIRATEN 

vom 01. Juni 2011

An den 
Vorsitzenden des Kreistages Offenbach 
Kreistagsbüro 

im Hause 

  Entschädigungssatzung

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gemäß Einladung zum Kreistag am 15.06.2011, TOP 5 0062/2011 
Entschädigungssatzung des Kreises Offenbach, ist eine Änderung eben dieser 
geplant. 

Wir fragen dazu: 

1. Wie hoch waren die Gesamtausgaben gem. Entschädigungssatzung des 
Kreises Offenbach im Jahr 2010? 

2. Wie hoch waren die Gesamtausgaben gem. §§1, Verdienstausfall, 1a, Ersatz 
von Kinderbetreuungskosten der Entschädigungssatzung des Kreises 
Offenbach im Jahr 2010? 

3. Wie hoch waren die Ausgaben gem. §3, Aufwandsentschädigung der 
Entschädigungssatzung des Kreises Offenbach im Jahr 2010? 

4. Wie hoch sind die Mehrausgaben in 2012 nach vorgesehener Erhöhung? 
5. Wie hoch sind die Gesamtausgaben gem. Entschädigungssatzung in 

vergleichbaren (Anzahl der Abgeordneten) Kreisen in Hessen? 

Mit der Bitte um Beantwortung in der nächsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 

Für Ihre Mühe danken wir. 
Mit freundlichen Grüßen 

Christoph Hampe 
PIRATEN-Fraktion 



�

Kreis Offenbach · Werner-Hilpert-Straße 1 · 63128 Dietzenbach 

An die 
Fraktion PIRATEN 
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 

Entschädigungssatzung 
Ihre Anfrage vom 01.6.2011 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ihre Anfrage bezüglich der Entschädigungssatzung wird wie folgt beantwortet: 

Frage 1: 

Wie hoch waren die Gesamtausgaben gem. Entschädigungssatzung des Kreises Offenbach im 
Jahr 2010? 

Antwort:  

Im Wirtschaftsplan 2010 waren – bezogen auf Kreistag und Kreisausschuss -  im Produktbereich 
10.10 „Büro Kreistag“ unter der Kostenstelle 10.10.01.67800020 „Aufwendungen für Aufsichtsrat 
bzw. Beirat oder dergl.“ 500.000 Euro sowie im Produktbereich 10.00 „Dezernenten und politische 
Gremien“ unter der Kostenstelle 10.00.00.61310030 „Zuschüsse an Fraktionen“ 303.000 Euro ver-
anschlagt. 

Frage 2: 

Wie hoch waren die Gesamtausgaben gem. §§1, Verdienstausfall, 1a, Ersatz von Kinderbetreu-
ungskosten der Entschädigungssatzung des Kreises Offenbach im Jahr 2010? 
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Antwort: 

Die Ausgaben für Verdienstausfall (§ 1) betrugen 2010 rund 43.000 Euro. 

Für den Ersatz von Kinderbetreuungskosten (§ 1a) fielen 2010 keine Ausgaben an. 

Frage 3: 

Wie hoch waren die Ausgaben gem. §3, Aufwandsentschädigung der Entschädigungssatzung des 
Kreises Offenbach im Jahr 2010? 

Antwort:  

Die Ausgaben nach § 3 der Entschädigungssatzung betrugen 2010 rd. 425.000 Euro. 

Frage 4: 

Wie hoch sind die Mehrausgaben in 2012 nach vorgesehener Erhöhung? 

Antwort: 

Bei einer Umsetzung der in der Drucksache II Nr. 0062/2011 vorgesehenen Erhöhungen ist mit 
jährlichen Mehrkosten von ca. 43.250 Euro zu rechnen. 

Frage 5: 

Wie hoch sind die Gesamtausgaben gem. Entschädigungssatzung in vergleichbaren (Anzahl der 
Abgeordneten) Kreisen in Hessen? 

Antwort: 

Eine Aufstellung über die Gesamtausgaben anderer Landkreise in Hessen liegt dem Kreisaus-
schuss nicht vor. 

Der Hessische Landkreistag (HLT) hat jedoch im vergangenen Jahr (Stand 11.06.2010) nach 
einer Umfrage bei allen hessischen Landkreisen Aufstellungen über die Höhe der Aufwands- 
entschädigungen sowie die Fraktionsförderung erstellt. 
Diese beiden Aufstellungen werden den Fraktionen in Kopie zur Kenntnis gegeben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Oliver Quilling 
Landrat 


